
 

 
       Ambtliches Protokoll der 3559. Sippung des       
Faustreyches, verbunden mit der Wahlschlaraffiade,     
                vom 26. im Ostermond a. U. 157                           
                   

 
 
Beginn:   Glock 8:05 d.A. 
 
Vorsitz:   OI Rt. Aulenspeegel 
 
Anwesend: 27 Sassen der Francofurta (siehe Anlage)  
   1 Gastrecke (siehe Anlage)  
 
Entschuldigt:    1 Sasse der Francofurta (siehe Anlage)   
 
 
Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke und des Truchsesses Rt. Ka-jus 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem  
Aha-Orden. Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit   
Rt. Aulenspeegel die Funktion.  
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt. 
Die Ritter „C“ und „T“ erhalten je 1 Ahnen als Dank für ihre Fechsungen. 
Und dann celebriert der „C“ einen gar feyerlichen Eynritt für unseren ER Schwetz-nie. 
Der Fungierende begrüßt unseren ständigen Einreiter und dann labt ihn der Mundschenk  
Rt. Don Cario nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe.  
Danach entzündet Rt. Schwetz-nie die blaue Kerze der Freundschaft. Der „Md“ erhält  
ebenfalls 1 Ahnen  für seine Fechsung und dann 1 Blitz von Jk. Steffen zum Genitiv. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und dann fragt der 
Fungierende OS Rt. Aulenspeegel, ob es Wortmeldungen zu Form und Inhalt gibt. 
Je 1 Blitz dazu von Rt. Quark und Jk. Michael II und Rt. Fei Schee stellt klar, dass er mit 
Jk. Günter die Fechsung nicht zurückgezogen hat, aber dafür eine musikalische Weltpremiere 
zu Gehör brachte. 
Ein Blitz von Rt. Taifun, danach ein gesungener Vierzeiler von Jk. Steffen und dann erfolgt 
Gegenzeichnung des Protokolls durch Rt. Gupf. 
Es folgen noch einige Ehrungen für Sassen, die am Ordensfest verhindert waren und dann  
Verliest der „K“ Rt. Aber-Trotzdem die Reychspost. Auch er erhält für seine Arbeit 1 Ahnen als 
Dank. 
Rt. Taifun berichtet von der Sprengelsitzung in der Nauinheimbia Wettereiba aurea und lässt 
wissen, dass unser ER Reitsdemit 2000 RM für den Burgbau spenden wird. 
Dann erhält Jk. Steffen vom fungierenden OS Rt. Aulenspeegel 1 Bouteille Lethe für die 
Junkertafel. 
Es steigt Klang 41, Säckellied, während Rt. Schappy mit dem Kneiferbeutel durch die Reihen geht. 
 
Schmuspause von Glock 9.05 bis 9.26 d. A. 
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Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet: 
 

  
 
Wahlschlaraffiade 
 
 

Zu der nun folgenden Wahlschlaraffiade wird ER Schwetz-nie (53) zum Wahlleiter ernannt. 
 
Die Schlaraffiade dauert von Glock 9:26 bis 10:26 d. A. und wird vom Kantzler protokolliert. 
 
Die Sippung wird fortgesetzt und zunächst bittet Rt. Aulenspeegel die Würdenträger vor den 
Thron, um ihre Ambtsketten abzuholen.  
Rt. Schwetz-nie erhält vom fungierenden OS als Dank für die Leitung der Wahl 1 Faustahnen  
und dann verliest Rt. Aulenspeegel die Liste der Reychsbeambten für die kommende Winterung. 
Für einen schlechten Blitz des Kn. 388 wird der „J“ mit 1 Uhudeut gepönt und dann werden noch 
die Mitglieder des OR bekannt gegeben. 
Rt. Aulenspeegel berichtet kurz von den verhängnisvollsten 3 Damen in Hellas und spielt dann am 
Clavizimbel einen Walzer über die schöne Helena. 
 
Die Fechsungsliste eröffnet und die Junker Günter, Steffen und Axel spielen mit Rt. Fei Schee das 
Lied „Moon River“ und danach folgt noch „Summertime“ von Jk. Günter alleine. 
 
Zum Abschluss vermeldet Rt. Aulenspeegel, dass heute 22 Rosenobel im Säckel waren und dann 
spielt Jk. Günter das Sandmännchen. 
 
Es folgt als Sippungsschlußlied, Rt. Aulenspeegel dankt allen, die zum Gelingen der heutigen 
Sippung beigetragen haben und dann verlöscht Rt. Gupf die blaue Kerze. 
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der fungierende OS Rt. 
Aulenspeegel um Glock 11.02 d. A. die heutige Sippung. 
 
 
Der Fungierende:         Der Protokollant: 

              AGON  
                                                                                     
Reychsmarschall 

         Der Gegenzeichnende: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
Anlage 
Anlage zum Protokoll der 3559. Sippung vom 26. im Ostermond a.U.157 
 
 
 
Folgender Gastrecke ritt ein: 
 

- ER Schwetz-nie / Haidelberga (53) 
 
 
Vom Faustreych waren anwesend: 
 
Die Ritter Aber-Trotzdem, Agon, Aulenspeegel, Caro Hertz, Don Cario, Fei Schee, Fit, Gupf,  
Ho-Tschi-Bumh, Ka-jus, Null Uhr 20, Purtke, Quark, RuF, Schappy, Schlitz-Fritz, Süh-mol-süh, 
Taifun, Textus, Ulliver, Ur-Laub, Jk. Peter, Jk. Steffen, Jk. Michael II, Jk. Günter, Jk. Axel und  
Kn. 388  
 
  
Vom Faustreych waren entschuldigt:   
 
Die Ritter Jk. Horst 
 
    
   AGON 
Reychsmarschall 
  
 


